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EINE HOMAGE AN DEN ALPINISMUS
Das SNOW.ARCHITEKTUR Team rund um Thomas 
Krämer ist stetig vom Willen angetrieben, anforde-
rungsspezifische Einflüsse in ein architektonisches 
Narrativ zu verwandeln. Dieser Ansatz setzte sich bei 
dem Projekt im Stubaital fort. Die Liebe zu den Bergen 
und der Natur in Verbindung mit industrieller Technik 
bezeichnet die elementare Leitidee der ca. 150m² gro-
ßen Aufstockung eines Hotels. Die Stilweise, Material-
wahl und der Umgang mit Ausblicken definieren hier-
bei die „Hommage an den Alpinismus“. 

Idee & Umsetzung: 
Bei der Hotelaufstockung in Tirol war die bewusste Re-
aktion auf die umliegende Berglandschaft besonders 
wichtig. Zudem war der rücksichtsvolle Umgang mit 
dem Bestand eine Grundvoraussetzung bei der Pla-
nung. Die Aufstockung des Hotels sollte dem roman-
tischen Stil des Gebäudes treu bleiben und trotzdem 
Raum für innovative Gestaltungsmöglichkeiten er-
öffnen. Die Umsetzung der Hotelaufstockung in Tirol 
ergab sich aus der bewussten Auseinandersetzung 
mit allen gegebenen Einflussfaktoren. Das führte zur 
Konstruktion eines einheitlichen, harmonischen Raum-
konzeptes und einem starken Bezug zu natürlichen 
Materialien. Die Aufstockung bettet sich freiragend 
und unterordnend in das Gesamtbild des Hotels ein. 
Dadurch entsteht ein harmonisches Zusammenspiel 
aus dem traditionellen Stil des Hotels und neuen, inno-
vativen Ansätzen. Es entstand eine exklusive Hoteliers 
Wohnung mit einem angenehmen Wohnambiente im 
Einklang mit der Natur.

HOTELIERWOHNUNG HOTEL VIKTORIA

Architektonische Highlights:
Die Aufstockung des Gebäudes wurde in die be-
stehende Bebauung integriert und äußerlich lediglich 
minimal verändert. Eine ergiebige Analyse der Dach-
form entwickelte dabei das Konzept, auf die Dachland-
schaft zu reagieren anstatt diese gänzlich zu ignorie-
ren. Der erweiterte Körper greift deshalb die Gauben 
und das Satteldach auf, wodurch auf der einen Seite 
die vorhandene Formbildung des Dachs intelligent im 
Innenraum umgesetzt wird, und auf der anderen Sei-
te die Außenform möglichst unverändert lässt, sodass 
das Haus in Einklang mit der Umgebung und des be-
stehenden Dachs gebracht wird. Die bezeichnenden 
Kanten und Linien der Dachkonstruktion spiegeln sich 
somit im Innenraum wider und transportieren ferner 
das Wesen der Berglandschaft direkt ins Innere der 
Wohnung. Die aufgestockte Ebene wird von einem 
Fensterband umschlossen, welches sich rings um die 
komplette Ebene erstreckt und die Wohnung mit hel-
len Lichtverhältnissen versorgt sowie den Blick auf die 
Berge freigibt. Während im Norden Schlaf-, Bade- 
und Kinderzimmer untergebracht sind, befinden sich 
Wohn- und Essbereich im Süden der Wohnung. Der 
Gang schlängelt sich in die Tiefe der Wohnung, wo es 
sich bis hin zum Kernstück der Wohnung, dem reprä-
sentativen Wohn- und Essbereich, öffnet und schließ-
lich nach außen hin in der Dachterrasse mündet. Durch 
versetzte Wände und eine eigenständige Küchenbox 
wird dieser Raum in den Fokus der Wohnung gerückt. 
Doch die Hommage an das Leben mit den Bergen 
nimmt auch in der Materialwahl deutlich Ihren Lauf. 
Angelehnt an die Bauweise eines der ersten Sessellifts 
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widmet sich die Kombination von Altholz mit Industrie-
stahl im Innenraumdesign an jene erste Konstruktion. 
Darüber hinaus kreiert die Vermischung des herben 
Stahls mit der weichen Note des Altholzes ein ein-
drucksvolles Ensemble, welches dem Raum ein gleich-
zeitig wohliges und elegantes Flair verleiht. Ebenso 
definiert auch der rohe Stil, des Innenraums, der in der 
Gestaltung auf Sicht aufbaut, die nötige alpine Atmo-
sphäre. Als besondere Highlights diktieren sich zudem 
die spezielle Badezimmerbox, der aus Keramik gefer-
tigte Ofen, das Tor zur Terrasse, die mit den von Pro-
fessionisten mitdesignten Möbel und Lampen oder die 
in das Fensterband integrierte Sitzbank.




